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DieAbordnungsprachhieraufdemBürgermeisterfür

stützungdenwärmstenDankderGenossenschaftaus.

252Lestas.15. Sanetes
rDr .WeiskirnahcmittagserschienbeiExzellenzBürgerma

imRathauseeineAbordnungderGenossenschaftderFleischhauerimWienbestehendausdenHerrengeschäftsführendenVorseherFragengenauund
StelivertreterSchedlunddenVorstandemitgliedernHerrKarlKießlundHerrFranzKantner.DerFührerderAbordnungSchedlhieltvorerstvendenbestehendenVerhältniesenzuüberzeugenumgdie
andenBürgermeisterfolgendeAnsprache:ImNamenderVorstesFaschesteDurchführungdernotwendigenMaßnahmenzuermögli
hungundderMitgliederderFleischhauergenossenschaftsowischen.
inmeinemeigenenJamenalsgeschäftsführenderVorsteher¬
stellvertreterbittenwirSieunsereHerzlichstenGlückwünschediesowertvolleinliebenswürdigerWeisezugesagteUnter
zuIhrerwohlverdientenWah.zumBürgermeisterderkok.Reichs-¬

EineKundmachungüberdieHundswutinWien.Dasmmagistratischehaupt-undResidenzstadtWienentgegenzunehmenVollesVertraus
Bezirksamtfür den19Bezirkhat folgendeKundmachungerlassenenundgroßeHoffnunghabenwirzuEurerExzellenz,ummit

IhnendiegroßeFragederApprovisionierungWienszumWohleAm3 Jänner1 J .wurdeeinwuthkrankerschwarzerDachshundmit
deskonsumierendenPublikumssowiefürunserschwerbedrängtesbraunerZeichnung,dessenEigentümerbishernichtermittelt
GewerbeeinergünstigenErledigungzuzuführenBeidiesemAnzerdenkonnte,indieSicherheitswachstube19 .BezirkSicken¬
lassemüssenwirEuererExzellenzleiderdietraurigeMittei -berggassegebrachtunddortgetötet ,nachdemselbernachgewie¬

senermaßen2 Fersonenim9 und4 Personensowie2 Hundeundlungmachendaßheuteunsersehrverehrterundverdienter
GenossenschaftsvorsteherHerrFranzSchneiderverschiedeniste1Katzeim19 .Bezirkgebissenhatte .MitRücksichtaufdenUm

DerBürgermeisterdanktein ungemeinfreundlichenWortenStand ,daßdieserHundvorseinerUnschädlichmachunginden
StraßendesSund19 .BezirkesumhergelaufenundverschiedenefürdieihnerfreuendeBegrüßungunderklärte,esseiseir

selbstverständlicheAufgabe,sichderMithilfederbeteiligtenHöfeundFlätzeaufgeauchthabendürfte ,wobeier offenbarmit
r ktorenunddaherauchderGenossenschaft/derimInteresseeinergrößerenAnzahlandererHundein Berührunggekommenist ,

seininnigstesBeileidzudemschmerzlichenVerlusteder
dieGenossenschafttraf ,entgegenzunehmen,DieAbordnungüberskenundbeiWahrnehmungenstwaigerfürdieWutkrankheitchar
reichtehieraufdemBürgermeistereineausführliche

ubenaky

meintristenVerhältnisseindiesemaltenWienerGewerbe

derzeitigenZuständeimSchlachthauseSt .Marxunddie
Ausgestaltungdesselben ,hauptsächlichstSchaffungeines
provisorischenSchienenstrangesin dasSchlachthauszur
ErmöglichungderEinfuhrseuchenverdächtiger ,speziell
italienischerRinder ;3 RegelungderVerhältnisse
in derGroßmarkthalle- WeitersbatdieAbordnungden

fuhrvonLebendviehundFleischunterBerücksio
ForderungderGenossenschaftderFlei

ehendenDiskussionan

der GesamtbevölkerunggelegenenFrageder Approvisionierungwerdenalle Hundebesitzerdes 9 .und19 Bezirkesundderan- ¬
zuversichern.DerBürgermeisterbatgleichzeitigdieHerren,grenzendenGebieteeindringlichdaraufaufmerksamgemacht,dem

Gesundheitszustandeihrer Hundedie größteBedeutungzuschen¬

teristischer Erscheinungen:VeränderungimgewohntenBenehmen,

Dekschrift,welchedie /WümschederGenossenschaftinderBuchtsichzuverkriechen,BrangzumEntweichen,Neigungzum
Approvisionierungsfrageeingehenddarlegen,daufdieunge-VerschluckenunverdaulicherGegenständewieHolz,Hadern.Stron,esllegtjetztbereitseinegrößereReihevonAnmeldunge

dglsowieVerbeißenin nichtkaubareGegenständeunverzüg¬
verweistundzumSchlussedieAusführungeninfolgendeWretichandaszuständigemagistraischeBezirksamt( städt .Amts¬
Punktezusammenfaßt:1 .DieVerhältnisseamZentral-Viehmarktetierarzt) oderandienächstgelegene. kSicherheitswachstubeSt .MarxunddieAusgestaltungdesKontumazmarktes2 diedieAnzeigezumachen.DerverdächtigeHundist jedochbis

zumEintreffendesbehördlichenOrganesjedenfallssicherzu
verwahenAndieselbenAmtsstellensind auchzweckdienliche
Angabenzumachen,welchedieErmittlungdesEigentümersdes
wutkrankenHundesermöglichenImInteressederöffentlichen
GesundheitundpersönlichenSicherheitundimInteressealler
HundebesitzerwirddieBeobachtungderobigenaufeineeheste

BürgermeisterumseineUnterstützungbeiderzuerwartendenilgngderSeucheabzielendenAnordnung(genaueBeobachtung
RevisionderHandelsverträgemitdenBalkanstaateninBezegdeedesundheitszustandesderTiereundAnzeigepflicht)zur

strengstenDarnachachtunginErinnerunggebracht,dasonstmit
denschärfstengesetzlichzulässigenKontumazmaßregelnvorge¬
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hnhofzudenbildetsodiekürzesteVerbindungv
lichenBezirken.ZurVerbesserungdesVerkehreswerdenieserLiniedieIntervalleeineentsprechendeVerdich¬

gerfahren .
EineneueMagistratsabteilungfü
BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatwiewirbereitskurz
gemeldethaben ,eineneuemagistratischeAbteilungfür
städtische Wohnungsfürsergegeschaffenunddamitdie
hoheWichtigkeitbekundet,welcheer diesemZweigeder
Kommunalverwaltungbeimißt.DieseAngelegenheitkamauch
schonin der Debatte ,welcheseinerzeit anläßlich desRe¬
feratesüberdieErrichtungvonNotstandebautenimGemein¬
deratabgeführtwurdezurSpracheundGemeinderatOberkurator
BteinerhatteunterdenAnträgen,welcheerbeidieserGelegen¬
heit formulierte ,die SchaffungeineseigenenAmtesfürWoh¬
nungsfürsorgeangeregt Die Fragenbezüglich derstädtischen
Wohnungsfürsorgesindnunmehrbereitsin einso
reifesStadiumgetreten,daßesgebotenerschien,die

vielseitigen Aufgabenauf demGebietederselbendurchex
eigenensAmtbesorgenzulassen ,umsomehr,als durchdie
RegelungdesErbbaurechtesdasArbeitsfeldderGemeindeauf
demGebietederWohnungsfürgergebestimmtumschriebenwur
Dain kürzesterZeitvomGemeinderatedieGrundsätzefest :
gestelltseinwerdenunterdenendieGemeindeBaurechte
zubestellengedenkty,wirddieZahlderBaurechtswerber

vor- immergrößerwerden,sodaßdieseAgendederWohnungs¬
fürsorgealleineineziemlichbeträchtlicheArbeitfordenn
wird .DieErrichtungeinereigenenAbteilungfistaberauch
deshalbnotvendiggeworden,weilinallenFällen,inwelchen
dieGemeindedurchUeberlassungvonBaulandeinenAktder
WohnungsfürsorgezuübengedenktandereGrundsätzeundGesichts-¬
punkteanzuwendenseinwerdenalsbeiderDurchführungder
sonstüblichenFrundtransaktionen.DieAufgabendieserAbtei¬
kungwerdenzweifacherArtsein ;erstenssolchemitdenen
sichdieGemeindeWienschonjetzt praktischbeschäftigtoder
dochin allernächsterZeit zubefassenhabenwirdundzweitens

fgaben,diebiszuihrervollenklaglosenLösungnoch
iudsbedürfenoderderensofortigeEinrichtungnicht

nMachtderGemeindegelegenist .

itzi genBauv
ufsicrichtung,KonstituierungundBea

sausschusses;
3FörderungdergemeinnützigenBautätig
hUeberlassungvonGrundundBodenimBaur
4 FörderungdesBauesvonFamilien -undKlein
eberlassungvonGrundundBodenaneinzelnein
enschaftorganisiertenPersonen,dieaufBanrechtsgri

deneinFamilien -oderKleinhauszubauenbeabsichtigen;
nkt3bis4abzuschließenden5 -Durchführungdergemäß!
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AlsLeiterderneuen

DrSagmeisterbestellt ,welchersichinseinenbisherigen
StellungengutbewährthatunddienötigeEignungfürden
neuenPosteninhervorragenderWeisebesitzt.

LehrerdeputationenbeimBürgermeisterExzellenzBürgern
DrWeiskirchnerempfingheutevormittagseineAbordnung

reinigtenWienereherinneninAudienzundsagteden-¬
in freundlichsterWeisedieeingehendePrüfungihrer

Angelegenheitzu .- FernerspracheineDeputationderLeh
ensionistenunterderFührungdesBirektorsEmanuel

Bayr ,BürgerschuldirektorKraft ,DirektorSchwarzbeck,
DirektorPodierskiundOberlehrerFeiglbeimBürgermeists
vor ,beglückwünschtedenselbenzuseinerWahlalsBürgerm
ster undlegtezugleichr dasAnsuchenderunn
barvorderletztenRegulierungpensioniertenLehrpersonen
umGleichstellungderBezügenachdemneuenPensionsnormaleDerBürgermeisterempfingdieHerrenaufdasfreundlichste
undversprachdenWünschennachMöglichkeitundehestenszu

entsprechen
BestyätigungderWahldesBezirksverstehersvonOttakring
DerStatthalterhatdieWahldesObmannsdesOrtsschulrates
vom16BezirkFranzPridlzumBezirksvorsteherdiesesBezir¬
kesbestätigt .DieUebergabederGeschäfteandenGena
wirdindennächstenTagenerfolgen
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